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Koblenzer Mu,nd,ort

trehiahrsholz
Wenn sich die Nad,:ur erneuert,
Baim on Strducher Knaspe trohn'
on ilä Freh,ling wi,erd. gefeiert,
stetcht di,e Säuw erung saktion.

Von iter botzwut wierd, befalle
jede Hauslrau ietzt etn Lenz.
Erehiohrsbotz usierd, och gehalle
h,ei, bei otus en, Kowelenz.
D e enstb efli.s s ene Kolonne
gi,nn ant Werk met Besen, Sch,epp.
Och aon onsenx Denkmol onne,
!äjen se d.d. Wenclerstebb.

Säuwere d.i.e Plütz on StrolSe,
madte alles fei,n on glatt.
Dä Aprelstorm hilft met blose
en d,ie Eckelcher der Stadt.
Die,, Aktion Fraleb orns -Brönnche"
toierd geprtese allgemein.
,,Scheen oon ilenne junge Mensche",
stiht d,ä Yailder zu d,em Klei.n.

,,Schängelcher dohn sich net d,redte",
reett dä Filius sugleich,
,,t»enn ittr ons net kehrt de Recke,
kehre mi,r och ger !i:er'euch!"

Kathartna Schoof

Ein AUüCm0I0l *n, nicht ilas einzise, was die aktion ,,sauberer wdral.. ans Ta-
geslicht brachte. Unter Leitung tler städtischen Forstbeamten Orux und Maas durcl-
kärirmten st.-GeorEs-Pfarlfinillr aus Koblenz unil umgebu"s u- wochenenile alen
Stadtwald' um das Erholungsgebiet von allerlei WohlstandsmüIl zu reinigen. Der Er-
folg blieb niclrt aus. Bleibt zu hoffen, daß diese Aktion auch bei anderen Zöitlenossen
Anklang findet. Bürgersinn bewiesen die Arbeiterwohlfahrt und sieben Koblenzer
Firmen, die tlas Großreinemaclren mit Lastwagen untl Verpflegung für ilie Helfer un-terstützten. Foto: Lammai


